
JOBTURBO: MOTIVIEREN STATT SANKTIONIEREN

Z E I TG E M Ä ß E S  A R B E I T E N 
I M  J O B C E N T E R

Die vergangenen Jahre und Monate waren eine Zeit voller Veränderungen: der Umgang mit Sanktionen, die Heraus-
forderungen durch strukturelle Veränderungen, die Ankunft von Ukrainerinnen und Ukrainern, die Vermittlung in 
Deutsch- und Integrationskurse. Im Mittelpunkt steht heute, neben Aus- und Weiterbildung, 
die Vorteilübersetzung, um Kundinnen und Kunden in Arbeit zu bringen. Der Jobturbo wurde gezündet.

 Die Arbeit der Vermittlerinnen und Vermittler hat 
sich entscheidend verändert. 

Das mag man gut oder schlecht finden: Entscheidend ist, es 
müssen Lösungen gefunden werden, wie mit Langzeit-
arbeitslosen und Geflüchteten gearbeitet werden kann. 
Dazu ist es notwendig, dass Vermittlerinnen und Vermittler 
immer wieder umdenken und neue Wege finden, wie sie 
Kundinnen und Kunden erreichen können. Sie müssen die 
Vorteile einer Arbeitsaufnahme übersetzen können. Selbst-
verständlich ist uns allen bewusst, dass man niemanden zu 
einer Arbeitsaufnahme zwingen kann. Nur, weil der Jobturbo 
gezündet wurde, heißt es nicht, dass die Kundinnen und 
Kunden jetzt mitwirken wollen. 

Zu diesen Fragen werden wir in unserem Seminar dazu 
inspirieren, realistische Lösungsvorschläge zu erarbei-
ten, die Sie in Ihrem Arbeitsalltag integrieren können.

Außerdem geben wir Ihnen praktische Tipps aus unserer 
über 12 Jahre langen Erfahrung in der Zusammenarbeit mit 
Arbeitsagenturen, Jobcentern und Langzeitarbeitslosen. 

Wir helfen Ihnen, aus dieser Herausforderung eine Chance 
zu kreieren und bestärken Sie in Ihrer Selbstwirksamkeit, 
so dass Ihre Arbeit mit Kundinnen und Kunden Ihnen 
auch in Zukunft Spaß macht und erfolgreich ist.

SEMINAR

Ziele 
& Ideen
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  I N  U N S E R E M  S E M I N A R  S E T Z E N 
W I R  G E N A U  D O R T  A N :

·   Wie können Sie es schaffen, die Kundinnen und 
Kunden zu motivieren? 

·   Was motiviert Ihre Kundinnen und Kunden 
überhaupt? 

·   Welche Maßnahmen passen auf Ihre Kundinnen 
und Kunden und warum sollten diese sich auf 
eine Teilnehme einlassen? 

·   Wie können Sie die Menschen erreichen? 

·   Wie können positive Beziehungen zu den Kun-
den aufgebaut werden? 

·   Wie wird eine zukünftige Zusammenarbeit 
möglich?

·   Womit können Sie sie inspirieren? 

·   Wie können Sie die Kunden/innen weiterhin 
erfolgreich in Arbeit begleiten?

V I S I O N        
Ü B E R Z E U G U N G        

T A L E N T E        
C H A N C E N        

K R A F T  D E R  G E D A N K E N        
Z I E L E
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